
 
 
 
 
 
 
 

Glockenkindl– das wunderbare Jesulein von Filzmoos 
Berührende Botschaften

Glockenkind vom 13. April 2025 

 

 
1 Lk 12,2: nichts ist verhüllt, was nicht 
enthüllt wird, und nichts ist verborgen, was 

nicht bekannt wird; Eph 5,13: alles 
was aufgedeckt ist wird vom Licht erleuchtet 

 

„alles was aufgedeckt ist wird vom 
Licht erleuchtet“ 

 

Jesus: „Verhüllt unter meinem 

Gewandt sind meine Beine 

gekreuzt… 

Verhüllt ist die Kraft 

des Kreuzes, bis sie sich am 

Karfreitag enthüllt. 

Die verborgenen 

Sünden kommen ans Licht,1 

weil sie sich an mir entladen. 

Gib mir deine 

verborgenen Begierden und 

kreuzige sie, bevor sie mich 

von neuem treffen.“2 

 

 

 

2 Gal 5,24: die zu Christus Jesus 
gehören haben das Fleisch und damit ihre 
LeidenschaŌen und Begierden gekreuzigt 



 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Was ist mit „berührenden BotschaŌen“ gemeint? 

Wie kommt man vom Sehen zum Hören und vom Hören zum Glauben? 

Als sich die Indiovölker bekehrten, geschah das nicht durch die Vertreter der 
Kirche aus Europa, sondern durch ein Gnadenbild, das zu den Herzen der Menschen 
sprach. Erst als die Menschen das Gnadenbild von Guadalupe ansahen, konnten sie 
den Glauben annehmen und seinen Verkündern Vertrauen schenken. 

Das Gnadenbild von Filzmoos sendet in ähnlicher Weise BotschaŌen aus. Der 
Herr spricht viele Menschen an, und berührt ihre Herzen mit dem Geheimnis seiner 
Menschwerdung. Beim Betrachten eines Gnadenbildes erweckt der Geist die 
Erinnerung an das was Jesus getan und gelehrt hat. Es wird innerlich - und beim 
Nachlesen auch äußerlich - hörbar und stärkt somit die GlaubenskraŌ. Denn, Glauben 
kommt vom Hören des Wortes GoƩes. 

Liebe Teilnehmer am Heilsplan GoƩes, es wäre ein schönes Anliegen: die 
Worte und Eindrücke zu sammeln, die das Jesulein in manchen Herzen hinterlassen 
hat um sie miteinander zu teilen. 

Viel Trost, Auf Erbauung und Segen schenke euch der Kind gewordene GoƩ. 

+  +  + 

Das wünscht euch euer Bernhard Maria Leo Werner, Wallfahrtsseelsorger 

 


